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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho'eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF� /PUEJFOTUF� EFS� "QPUIFLFO� JO� )BHOBV�
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 07.06.2017 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH�5FM�������������
Mittwoch, 14.06.2017 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052

Donnerstag, 08.06.2017 
St. Johann-Apotheke, Überlingen,
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366   
Freitag, 09.06.2017 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen (Oberuhldingen), 
Tel.: 07556/5356   
Samstag, 10.06.2017 
"QPUIFLF�JN�-B�1JB[[B�ÃCFSMJOHFO�
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf,
Tel.: 07552/5212   
Sonntag, 11.06.2017 
Schloßsee-Apotheke, Salem (Mimmenhausen), 
Tel.: 07553/8285600 
7*5"�"QPUIFLF�/V�EPSG�5FM������������������
Montag, 12.06.2017 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532/6052   
Dienstag, 13.06.2017 
P'ummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250   
Mittwoch, 14.06.2017 
Rats-Apotheke, Salem (Mimmenhausen), 
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563   
Donnerstag, 15.06.2017 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen (Oberuhldingen), 
Tel.: 07556/5356   

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst *nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken*nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 
Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�

Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO�3ÚOUHFOTUSB�F��� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 

Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
.P��%J��V��%POOFSTUBH�WPO�������������6IS��
Mi. von13.00 Uhr - 8.00 Uhr: 
'S��WPO�������6IS��������6IS�
Telefon: 07541/9222 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO�V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO��/PUGBMM-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Harfenkonzert, Christine Högl
09. Juni 2017 Hagnau, Frenkenbach-Kapelle
Konzertbeginn um 20.00 Uhr
Abendkasse 15,- EUR (ermäßigt 12,- EUR)
 
Ein besonderes Konzerterlebnis gibt es am 09. Juni in der Fren-
kenbach-Kapelle in Hagnau. Christine Högl führt mit der Kelti-
schen Harfe in die heitere Leichtigkeit des Seins. Ihre Musik ist zart 
und kräftig, klar und magisch gleichzeitig. Abschalten, lauschen, 
träumen... genießen Sie zauberhafte Momente mit Harfenmusik 
in der altehrwürdigen Bodenseekapelle. 
Christine Högl hat von klassischer Konzertsolistin bis zur Stra-
ßenmusikerin die ganze Palette erlebt und kreativ bespielt. Mit 
Projekten wie die Multimedia-Livekonzerte in Planetarien, die 
Open-Air-Konzerte in Gärten und die Reihe „Musik der Stille“ in 
alten Kirchen hat sie sich einen Namen gemacht. Für ihre Kompo-
sitionen erhielt sie internationale Auszeichnung. 
www.christinehoegl.com
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Burg Meersburg  
mit „Belebte Burg“ 

 
„Belebte Burg 2017“ 
Am Wochenende 10. und 11. Juni 2017: „Le-
bendige Schwertkunst“ auf der Meersburg. 
Gezeigt werden historische Kampfkünste, 
die „Lebendige Schwertkunst“ ist eine der 
bekanntesten Schwertkampfgruppen mit 
besonderen Forschungsansätzen zu histo-
rischen Kampfkünsten. Die Gruppe schlägt 
dieses Jahr ihr Trainingslager auf der alten 
Burg in Meersburg auf und zeigt und erklärt 
meisterhafte Schwertkunst. Zu erleben, 
während der normalen Ö?nungszeiten der 
Burg. 

Kein extra Eintritt, es gilt der normale Ein-
trittspreis in das Burgmuseum. 
 
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr durchgehend geö?net. Letzter 
Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
 
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem erläuterten Rund-
gang durch 36 eingerichtete und beschrif-
tete Räume, ohne zeitliche Beschränkung. 
Der Streifzug führt durch die Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, die Wa?enhalle, 
den Rittersaal, das Burgverlies, die Folter-
kammer, den alten Wehrgang, den romanti-
schen Burggarten, die Droste-Räume u.v.m. 
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho? Gedenkstätte. 
 
Auf Wunsch kann man ab 10:00 Uhr ohne 
Aufpreis zusätzlich an Themenführungen 
teilnehmen. Dauer jeweils circa 20 Minuten. 
Nähere Information hierzu auf unserer 
Homepage www.burg-meersburg.de und 
bei Ankunft in der Torwache. 
 
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage nach 
auf das 7 Jh. und den Merowinger-König Da-
gobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe haben hier 
residiert, sie war Sitz des Bistums Konstanz 
und ist trotz Belagerungen nie zerstört oder 

gar geschleift worden. Ein Besuch der alten 
Feste wird daher zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. 
 
 
Das Burg-Café be*ndet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal. Für Gruppen und be-
sondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit 
Seesicht zur Verfügung. 
Neben Ka?ee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Aber 
auch Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller 
stehen auf der Speisekarte. 

Ö?nungszeiten des Burg-Cafés: Es ist an 
Werk-, Sonn,- und Feiertagen von 10:00 bis 
18:00 Uhr (letzter Ausschank) geö?net, an 
Sonntagen bis 18:30 Uhr. 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
 
Omas Kaufhaus, Meersburger Laden 
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geö?net. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

INTERNATIONALES  SCHLOSSKONZERT
 

GÉMEAUX QUARTETT  
Sonntag, 25. Juni, 18 Uhr | 
Neues Schloss Meersburg | 
Spiegelsaal 
  
Arisa Fujita,  Violine; 
Francesco Sica, Violine; Sylvia 
Zucker,  Viola; Matthijs Bro-
ersma,  Violoncello 

Ludwig van Beethoven: 
Streichquartett Nr. 4 c-Moll 
op.18 Nr. 4  
Dmitri Schostakowitsch: 
Streichquartett Nr. 7 ?s-Moll 
op. 108  
Claude Debussy: 
Streichquartett g-Moll op. 10  

„Eine gewaltige Musikspra-
che, die das Quartett mit sei-
ner stürmischen Dynamik und 
seinen wunderbar lyrischen 
Elementen eindrucksvoll herü-
berbrachte.“, jubelte die Schwä-

bische Zeitung im Juni 2014 
als das Gémeaux Quartett zu 
Gast im Spiegelsaal des Neuen 
Schlosses war. Nun musizieren 
die Musiker, die sich 2003 in 
Basel als Quartett zusammen-
fanden, erneut bei den Inter-
nationalen Schlosskonzerten 
Meersburg. 
Das Gémeaux Quartett zählt 
heute zu den führenden En-
sembles seiner Generation und 
feierte sein Debüt auf dem Par-
kett der europäischen Konzert-
säle 2011 in der Berliner Phil-
harmonie. Es folgten Auftritte 
in der Opera Bastille Paris, der 
Tonhalle Zürich, der Wigmore 
Hall und dem Kings Place in 
London. 
2009 wurde das Gémeaux 
Quartett mit dem Swiss 
Ambassador‘s Award in Lon-
don ausgezeichnet, der das 

Ensemble anschließend auf 
eine Tournee durch England, 
Schottland und Wales führte. 
2012 folgten gleich zwei zweite 
Preise bei den internationalen 
Wettbewerben „Franz Schubert 
und die Musik der Moderne“in 
Graz und dem „Joseph Haydn 
Kammermusikwettbewerb“ in 
Wien. 
Neben den Internationalen 
Schlosskonzerten Meersburg 
sind die Musiker u.a. zu Gast 
beim Lucerne Festival, der 
Schubertiade Schwarzenberg, 
dem Rheingau Musikfestival, 
dem Kitakyushu Festival in Ja-
pan sowie dem Davos Festival. 

EINTRITT:  € 23– / 21,–   

------------------------------------------
Sonntag, 25. Juni, 11 Uhr | 
vineum bodensee Meersburg | 
Veranstaltungssaal 

GÉMEAUX QUARTETT UND 
ILONA SCHULZ, SCHAUSPIEL 
EIN QUARTETT FÜR KAISER 
FRANZ,  KINDERKONZERT 6+ 

Arisa Fujita, Violine 
Francesco Sica, Violine 
Sylvia Zucker, Viola 
Matthijs Broersma, 
Violoncello 
Illona Schulz, Schauspiel 

Kann man glauben, wenn man 
sich ganz fest Musik wünscht, 
kommt sie auch? Muss man nur 
bis drei zählen und dann wird 
ein Quartett herbeigezaubert? 
Ein Quartett für Kaiser Franz? 
Kann man so erfahren was ein 
Quartett eigentlich ist? Und 
wer Georg Friedrich Händel 
oder Wolfgang Amadeus Mo-
zart waren? Mit dem Gémeaux 
Quartett und Ilona Schulz kann 
man was erleben... 
  
EINTRITT: Erwachsene € 9,- / 
Kinder € 5,- / Familien € 15,- 
 
------------------------------------------

TICKETS Gästeinformation, 
Kirchstraße 4, 88709 Meers-
burg, Tel: +49 7532 440 400, 
Fax: +49 7532 440 4040, info@
meersburg.de, Online-Tickets: 
www.meersburg.de und Reser-
vix-Vorverkaufsstellen 
  
PRESSEKONTAKT 
Christine Johner M.A. und Rita 
Keller, Abteilung Kultur und 
Museum, Vorburggasse 13, 
88709 Meersburg, 
Tel. 07532 440 – 260/ - 2620, 
johner@meersburg.de, 
keller@meersburg.de 
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Vorschulkinder sind ?t  
für die Bücherei 
15 Vorschulkinder aus dem Kindergarten 
Stetten haben den Bibliotheksführerschein 
gemacht.  

Die vierwöchige Leseförderungsaktion un-
terstützt angehende Erstklässler *t für die 
Bücherei zu werden. Einmal pro Woche, vier 
Wochen lang, kamen die Kinder in die Bü-
cherei um dort die verschiedenen Arten von 
Medien kennenzulernen. Anhand von Sach-
büchern konnten sie mehr über die mitge-
brachten Kuscheltiere erfahren. Auch das 
Buch „Die Geschichte vom Löwen, der nicht 
schreiben konnte“ zeigte den Vorschulkin-
dern, wie wichtig es ist, sich die Kunst des 
Schreibens anzueignen. Bei allen Besuchen 
lernten die Kinder, das Aussuchen, Ausleihe, 
Vorlesen, Zuhörern und Erzählen. 

Beim gemeinsamen Abschlussfest in der Stadtbücherei Meersburg bekamen die Kinder den 
Bibliotheksführerschein in Form einer Urkunde. 
Mit dem Bibliothekslied verabschiedeten sich die Kinder und ihre Erzieherinnen aus der 
Stadtbücherei Meersburg. 
 

Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus

Sonntag, 25.06.2017 
11:00 Uhr 

Sonntag, 25.06.2017 
18:00 Uhr 

Sonntag, 23.07.2017 
18:00 Uhr 
Dienstag, 29.08.2017 
20:00 Uhr 

Sonntag, 24.09.2017 
18:00 Uhr 
Sonntag, 22.10.2017 
18:00 Uhr 
Dienstag, 26.12.2017 
18:00 Uhr 

Freitag, 23. Juni 2017
19:00 Uhr 
Mittwoch, 02. August 2017
20:00 Uhr 
Donnerstag, 03. August 2017
20:00 Uhr 

Kinderkonzert mit dem Gémeaux Quartatt und Ilona Schulz 
„Ein Quartett für Kaiser Franz“. vineum bodensee 
Preis: Erw. 9,00 € / Kind 5,00 € / Familie 15,00 €
Kammerkonzert mit dem Gémeaux Quartett 
Werke von L. v. Beethoven, D. Schostakowitsch, C. Debussy 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Konzert mit „Passo Avanti“ Klassik meets Jazz 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Meersburger Sommerakademie: Kammerkonzert 
Neues Schloss, Spiegelsaal.  
Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €, Teilnehmer 15,00 €
Quatuor Hermès und Tristan Cornut, Cello Streichquintett, F. Schubert  
Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Ani & Nia Sulkhanishvili Klavierduo.  
Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Weihnachtskonzert mit dem „Flex Ensemble“, Klavierquartett
Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €

Sonnenwendfahrt mit der Jazzband Feierware mit der  
Historischen Fähre Konstanz ab Personenschiffhafen. Preis: 22,00 €
Runrig – The Story Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg. 
Preis: 51,00 €
Tom Jones Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 77,50 €

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Tel. 0 7532 / 440-400

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Wein- und Kulturzentrum 
Kronenstraße 19 

„Die Summe der Möglichkeiten“  
Fotokunst und Gra?k 

Edeltraud Kiechle-Winkhart 
01. April – 30. Juni 2017 

Mo. – Fr. von 08:00 – 18:00 Uhr  
Samstag 09:00 – 16:00 Uhr 

 
Galerie Bodenseekreis 

Rotes Haus, am Schlossplatz 
„Dionysos -  

Kooperationsausstellung mit Polen“ 
28. April -25. Juni 2017 

Di. – So. / Feiertag 11:00 – 17:00 Uhr 
 

Bibelgalerie Meersburg 
Sonderausstellung 2017 

„Die Macht des Wortes –  
Reformation und Medienwandel“ 

26. März – 05. November 
Di. – Sa. 11:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00 Uhr 

So. / Feiertag 14:00 – 17:00 Uhr 
für Gruppen auf Anfrage auch 
 außerhalb der Ö?nungszeiten 

 
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Gezeigt und angeboten werden  

Skulpturen und Bilder von 
Henryk Zegadlo (gest. 2011) 

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 
 

Atelier Schlossplatz 14 
Walter Ehlers, Malerei, Gra?k,  

Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung 

 
Information: Stadt Meersburg, Tourismus und 

Veranstaltungen, Kirchstraße 4 
Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de 

Ö?nungszeiten: Montag – Freitag  
09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr
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Jedes Jahr im Mai sind Literaturfreunde und 
solche die es werden wollen eingeladen, 
sich auf die Spuren der Annette von Droste-
Hülsho? zu begeben und für ein paar Tage 
die Kraft der Worte auf sich wirken zu lassen. 
Das diesjährige viertägige Programm starte-
te am Donnerstag mit einem ausverkauften 
Poetry Slam im Renaissance-Saal der Burg 
bei traumhaften sommerlichen Temperatu-
ren, so dass sich nicht wenige Besucher in 
der Pause wie geladene Gäste der Queen im 
Sommerhaus fühlten. 
Weiter ging es am Freitag im Dachstuhl des 
vineum bodensee mit einem Vortrag des 
Konstanzer Literaturwissenschaftlers Profes-
sor em. Ulrich Gaier, der in der neu erschie-
nenen Broschüre: „Annette und der Wein“ 
nach dem Traubensaft in ihren Briefen und 
Werken suchte und fündig wurde. Später am 
Abend erlebten ca. 40 Gäste eine zauberhaf-
te Lea Singer, die aus ihrem neuen Buch „Po-
esie der Hörigkeit“ las. Eindrucksvoll berich-
tete die Autorin von der zerstörenden Liebe 
der jungen Mopsa Sternheim zum großen 
Dichter Gottfried Benn und fand dabei auch 
stimmige Bezüge zur Droste und zu Mesmer. 
Ein stiller Abend voll eindrücklicher und tief-
gründiger Poesie. 
 
Ganz anders dagegen die kraftvoll und stim-
mungsvoll geladene musikalische Biogra*e 
von Kurt Weill, die am Samstagabend von 
der Sängerin und Schauspielerin Anne Sim-
mering präsentiert wurde. „Der rauschend 
Gesang der Sterne oder der Kantor singt 
im Kino“ lautete der vielversprechende Titel 
dieser zweistündigen Darbietung, die von 
Pianist Ulrich Pakusch souverän begleitet 
wurde. Apropos Piano: Der Anlass hätte 
nicht besser sein können, denn bei dieser 
Gelegenheit konnte sich Bürgermeister Ro-
bert Scherer ö?entlich für die großzügige 
Spende von Klaus Kühnemann bedanken. Er 
stiftete den Flügel für das vineum bodensee 
und macht damit solch zauberhafte Abende 
überhaupt erst möglich. Als Geste des Dan-
kes wurde dem Stifter eine immerwährende 
Eintrittskarte für alle Kulturveranstaltungen 
im vineum bodensee überreicht. 

Weiter ging es am Sonntag mit einem straf-
fen Programm im Haus für Wein, Kultur und 
Geschichte: Den Auftakt machte um 11 
Uhr ein Kindermusiktheater als Sitzkissen-
konzert. „Die zauberhafte Welt des Herrn 
Alexander“ erzählt vom berühmtesten 
Zauberkünstler des 19. Jahrhunderts und 
zeigte ein Pindakaas Saxophon Quartett mit 
schauspielerischen Fähigkeiten und einen 
wunderbaren Frank Dukowski als Herrn Ale-
xander. Im Anschluss an die obligatorische 
Stadtführung „Auf den Spuren der Droste“, 
konnte man mit dem Pindakaas Saxophon 
Quartett auf die Reise in die USA gehen. 
Das Schlosskonzert „North American Suite“ 
im Spiegelsaal des Neuen Schlosses schlug 
einen breiten Bogen über die verschiedens-
ten Musiksparten. Last but not least: die 
SalemApes und Jonathan Skawski, die die 
Droste-Literaturtage mit einem improvisier-

ten Live-Hörspiel zum Mitnehmen und im-
mer wieder hören beendeten und aufs Neue 
den MiniKinoSaal des vineum bodensee zum 
Leben erweckten. 
Insgesamt vier vollbepackte Literaturtage, 
die überaus abwechslungsreich waren und 
Lust auf Sprache und Literatur geweckt ha-
ben. 
Für 2018 können sich alle Fans auf ein klei-
nes Droste-Jubiläum freuen: Vom 10. bis 13. 
Mai *nden dann die Literaturtage zum 70. 
Mal statt, am 24. Mai 2018 ist die Dichterin 
seit 170 Jahren tot und zum 20. Mal wird die 
Stadt Meersburg 2018 den Droste-Literatur-
preis verleihen. Es ist dies der älteste Lite-
raturpreis Deutschlands, der ausschließlich 
an deutschsprachige Autorinnen verliehen 
wird. 

Abteilung Kultur & Museum 

DROSTE-LITERATURTAGE IN MEERSBURG 
vom 25. bis 28. Mai 2017 – Ein Rückblick

Kulturamtsleiterin Christine Johner dankt Hr. Kühnemann im Beisein von Bürgermeis-
ter Scherer (im Bild seine Frau Tina Scherer) für die großzügige Spende zur Anschaf-
fung des Flügels für das vineum bodensee, Foto: H. Voith
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö&nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö&nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö&nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/
Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Meersburg Therme 
Wir haben ganzjährig für Sie geö?net! 
 
Bade- und Saunawelt 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
 
Frei- und Strandbad 
(13.05.2017 bis 15.09.2017) 
täglich  09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstag Frühschwimmen ab 07.30 Uhr 
 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö&nungszeiten:
Dienstag, Freitag von  10.00 -13.30 Uhr 
und  15.00 -18.00 Uhr
Donnerstag  von  15.00 -18.00 Uhr
Samstag von  10.00 -13.00 Uhr

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö&nungszeiten der 
Stadtbücherei geö&net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö&nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö&nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Abgabeschluss für die Ausgabe am 
15.06.2017 
  

Donnerstag, 15.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 
mitteilungsblatt@meersburg.de zu über-
senden. 
  
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche 
nicht mehr berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 

Einladung 
Am Donnerstag 22.06.2017, 18:00 Uhr 
*ndet eine ö?entliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Baitenhausen im Dorfgemein-
schaftshaus statt. 
 
Tagesordnung 
Ö&entlich: 
1. Vorberatung des Bauantrags: 
 Neubau von zwei Doppelhaushälften 

mit 4 Stellplätzen Schloßbühlweg, Flst. 
Nr. 1/7, Gem. Baitenhausen 

2. Vorberatung des Bauantrags: Neubau 
eines Einfamilien-Wohnhauses Schloß-
bühlweg, Flst. Nr. 1/5, Gem. Baitenhau-
sen 

3. Vorberatung des Bauantrags: 
 Neubau Milchviehstall, Einbau AMS, 

Neubau Laufhof, Neubau Güllegrube 
mit Mistplatte, Neubau Fahrsilo Flst 
25/2, 25/3, 26/3, Gemarkung Baiten-
hausen 

4. Sachstandsbericht Rückhaltebecken 
Baitenhausen 

5. Sachstandsbericht Radweg Baitenhau-
sen 

6. Mietpreisanpassung DGH Baitenhau-
sen 

7. Sanierung Backhaus und Bushaltestel-
le Schiggendorf 

8. Anerkennung der Sitzungsnieder-
schrift über die ö?entliche Sitzung des 
Ortschaftsrates vom 13.10.2016 

Voraussichtliche Sitzungs-
termine Gemeinderat und 
Ausschuss für Umwelt und 

Technik bis Juli 2017 
20. Juni GR 11. Juli GR
27. Juni AUT 25. Juli GR + AUT

GR = Gemeinderat
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik
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9. Bekanntgaben, Verschiedenes 
10. Anfragen des Ortschaftsrates 
11. Bürgerfragestunde 
 
Mit freundlichem Gruß 
Achim Homburger 
Ortsvorsteher 

 

Aus der Arbeit des Meersbur-
ger Gemeinderates – in ö&ent-
licher Sitzung am 30. Mai 2017
Alle Beschlüsse sowie die jeweiligen Sitzungs-
vorlagen und den nachfolgenden Bericht kön-
nen Sie auch online unter www.buergerinfo-
meersburg.de nachlesen.

01. Beteiligung an der ReKo (Regionaler 
Kompensationspool Bodensee-Ober-
schwaben) GmbH
Die ReKo GmbH wurde auf Initiative des Regi-
onalverbandes Bodensee-Oberschwaben ge-
gründet und hat die Aufgabe, für 14 Gemein-
den im Verdichtungsraum Friedrichshafen 
- Ravensburg, einschließlich der Randzonen, 
sowie in den beiden Landkreisen Bodensee-
kreis und Ravensburg die Ausgleichsbedarfe 
in Form von Ökopunkten zu organisieren bzw. 
langfristig sicher zu stellen. 

Der Gemeinderat beschließt mit 15 Ja-Stim-
men, zu 3 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung, 
der Regionaler Kompensationspool Boden-
see-Oberschwaben GmbH beizutreten und 
die Verwaltung zu beauftragen, die entspre-
chenden Beitrittsverhandlungen zu führen.

02. Beschrankung Fähreparkplatz
Die Park'äche in der Chorherrenhalde (Fäh-
reparkplatz) soll künftig über eine Schran-
kenanlage bewirtschaftet werden. 

Der Gemeinderat beschließt mit 18 Ja-Stim-
men, zu 0 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung die 
Bewirtschaftung des Parkplatzes in der Chor-
herrenhalde / Fähreparkplatz mit einer Schran-
kenanlage und beauftragt die Verwaltung mit 
der weiteren Überplanung der Anlage.

03. Erlass einer 2. Änderung zur Rechts-
verordnung der Stadt Meersburg über 
die Festsetzung von Parkgebühren
1 a.  Der Gemeinderat beschließt einstim-

mig, dass die Parkplatzgebühren in der 
Uferstraße beginnend am Zollhaus bis 
zum Kreisverkehr Therme auf 0,75 € 
je angefangene halbe Stunde erhöht 
werden.

1 b.  Der Gemeinderat beschließt mit 16 Ja-
Stimmen, zu 3 Nein-Stimmen, dass die 
Parkplatzgebühr für Busse auf dem All-
mendparkplatz auf 5 € pro Tag erhöht 
wird.

1 c.  Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, dass die Gebührenp'icht pau-
schal für alle gebührenp'ichtigen 
Parkplätze im Zeitraum von 08.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr besteht.

2.  Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig den Erlass der 2. Änderung der 
Rechtsverordnung der Stadt Meers-
burg vom 28.10.2003 über die Festset-
zung der Gebühren für das Parken auf 
ö?entlichen Straßen und Plätzen.

3.  Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, dass die Umsetzung (Umpro-
grammierung der Parkscheinautoma-
ten) baldmöglichst erfolgt.

04. Wasserzins „oberer Sportplatz“, Ver-
einbarung mit dem TuS Meersburg e.V.
Im Jahr 2007 wurde der Hartplatz im Som-
mertal auf Antrag des TuS Meersburg e.V. 
in einen Naturrasenplatz umgestaltet. Der 
Gemeinderat hat dabei auch beschlossen, 
dass der TuS Meersburg die Verantwortung 
für die ordnungsgemäße Bewässerung des 
Naturrasenspielfeldes übernimmt und die 
Kosten des Wasserverbrauchs trägt. In meh-
reren Gesprächen mit der Verwaltung haben 
die Verantwortlichen des TuS gebeten, dem 
TuS nur die Kosten für den „unteren“ Platz in 
Rechnung zu stellen.

Der Gemeinderat beschließt mit 11 Ja-Stim-
men, zu 8 Nein-Stimmen, dass der Tagesord-
nungspunkt vertagt wird.

05. Erlass der siebten Änderungssatzung 
der Hauptsatzung
Der Gemeinderat hat unter anderem in sei-
ner ö?entlichen Sitzung am 09.05.2017 an-
geregt, die Hauptsatzung in Bezug auf die 
Übertragung der Aufgaben auf den Bürger-
meister zu ändern.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
den Erlass der siebten Änderungssatzung 
der Hauptsatzung der Stadt Meersburg.

06. Erweiterung und Sanierung Feuer-
wehrgebäude und Anbau Einsatzgebäu-
de Rotes Kreuz Meersburg
Anlässlich der Sitzung wird der aktuelle 
Stand zur Planung einer möglichen Erweite-
rung des Feuerwehr-Gerätehauses um eine 
getrennte Umkleide für die Mannschaft so-
wie eines möglichen Standortes für ein Ein-
satzgebäude für das Rote Kreuz präsentiert.

Der Gemeinderat nimmt den aktuellen 
Sachstand der Überplanung des Feuerwehr-
Gerätehauses sowie eines möglichen Stand-
ortes für das Rote Kreuz im Allmendweg zur 
Kenntnis.

07. Vorzeitiges Ausscheiden von Frau 
Stadträtin Heidrun Funke aus dem Ge-
meinderat
Am 09.05.2017 hat Frau Stadträtin Heidrun 
Funke ihr Ausscheiden aus dem Gemeinde-
rat beantragt.

Der Gemeinderat erkennt die wichtigen 
Gründe nach § 16 Abs. 1 Nr. 3 und 6 der 
Gemeindeordnung an und beschließt mit 
15 Ja-Stimmen, zu 0 Nein-Stimmen bei 3 
Enthaltungen das Ausscheiden von Frau 
Funke aus dem Gemeinderat mit Ablauf des 
30.05.2017.

08. Feststellung von Frau Christine Lud-
wig als Nachrückerin für Stadträtin Hei-
drun Funke in den Gemeinderat
1. Der Gemeinderat beschließt einstim-

mig, dass gemäß dem Wahlergebnis 
vom 25.05.2014 Frau Christine Ludwig 
für Frau Heidrun Funke in den Gemein-
derat der Stadt Meersburg nachrückt.

2. Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, dass Frau Christine Ludwig zum 

Zeitpunkt des Nachrückens nach § 28 
GemO in den Gemeinderat wählbar ist.

3. Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, dass keine Hinderungsgründe 
nach § 29 Abs. 1 - 4 GemO gegeben 
sind und Frau Christine Ludwig somit 
für den Rest der Amtszeit in den Ge-
meinderat nachrücken kann.

09. Anfragen des Gemeinderates
t� In der Steigstraße (Omas Kaufhaus) 

gebe es eine Stolperstelle. Es soll eine 
Markierung angebracht werden. Es 
wird eine Markierung durch den Bau-
hof angebracht. Eine Änderung des 
Straßenbereiches wird im Hinblick auf 
das kommende Haushaltsjahr geprüft.

t� In der Unterstadt habe es Schilder mit 
dem Hinweis gegeben, Fahrradfahrer 
müssten absteigen. Es wurde gefragt, 
warum es diese Schilder nicht mehr 
gebe. Außerdem wurde angeregt, dass 
diese Regelung von 08.00 Uhr bis 20.00 
Uhr gelten soll. Die Aufstellung der 
Schilder wird mit der Straßenverkehrs-
behörde abgesprochen.

t� Auf dem Franz Anton Mesmer Gedenk-
stein auf dem Friedhof stehe Wasser 
und der Kompass auf diesem Gedenk-
stein sei verrostet. Die erneute Überar-
beitung des Kompasses im Rahmen der 
Gewährleistung ist beauftragt.

t� Die Kapelle auf dem Friedhof be*nde 
sich in einem schlechten Zustand insbe-
sondere im Hinblick auf die Farbe. Die 
Kapelle sowie weitere Maßnahmen am 
Friedhof sind derzeit in Bearbeitung.

t� Es wurde auf die Müllanhäufung in der 
Unterstadt hingewiesen. Es müssten 
Maßnahmen getro?en werden. Die Ver-
waltung wird die Problematik angehen.

t� Die Verwaltung wurde gefragt, ob ab-
gesprochen sei, dass Baufahrzeuge am 
Töbeleparkplatz parken und wie dies 
zukünftig geregelt werde. Nach Rück-
sprache mit dem GVD haben keine Bau-
fahrzeuge auf dem Töbeleparkplatz ge-
parkt, Baufahrzeuge haben allerdings 
kurzzeitig auf dem Hämmerleparkplatz 
geparkt. Dies erfolgt in Absprache mit 
dem Gemeindevollzugsdienst.

t� Es wurde gewünscht, dass die Verwal-
tung eine Au'istung über die Entwick-
lung der Höhe aller städtischen Gebüh-
ren macht. Der Sachverhalt wird geklärt.

t� Die Dr. Zimmermann-Straße könne 
nicht als Einbahnstraße erkannt wer-
den. Das Schild, das auf die Einbahn-
straße hinweist, soll hierzu an eine bes-
ser sichtbare Stelle angebracht werden. 
Die Angelegenheit wird überprüft und 
das Ergebnis mitgeteilt.

t� Die Problematik des gegenläu*gen 
Verkehrs an der Lichtenwiese soll noch 
einmal thematisiert werden. Diese Pro-
blematik  wird in der nächsten AUT-Sit-
zung diskutiert.

t� Die Unterlagen zum Thema Ökopunkte 
der vergangenen Jahre sollen vorge-
legt werden. Die Thematik Ökopunkte 
wird aufgearbeitet und in einer der 
kommenden Sitzungen vorgestellt.

t� Der Hundemüllbehälter vor dem Ho-
tel Weißhaar soll entfernt werden. Der 
Bauhof wird die Station umsetzen.
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t� Bei der Therme gebe es einen Kanalde-
ckel, der nicht 'ächenbündig zur Stra-
ße sei. Dies sei eine Gefahrenquelle und 
müsse beseitigt werden. In der Sitzung 
wurde genannt, dass dies in Bearbei-
tung sei.

t� Es wurde nach dem Sachstand Breit-
bandausbau Baitenhausen-Schiggen-
dorf gefragt. In der Sitzung wurde er-
läutert, dass bereits ein Förderbescheid 
eingegangen sei. In diesem Zuge wer-
de ein erneuter Antrag für einen Zu-
schuss gestellt.

t� Auf dem Fähreparkplatz müsse eine 
Beleuchtung angebracht werden. Eine 
kurzfristige Lösung ist nicht möglich. 
Jedoch soll im Zusammenhang mit 
der beschlossenen Beschrankung und 
nochmaligen Überprüfung der Auf-
teilung des Parkplatzes ein Vorschlag 
erarbeitet werden. Die Umsetzung je 
Haushalt und Beschlusslage wird vor-
aussichtlich im Jahr 2018 sein.

t� Der Absatz beim Wilden Mann auf der 
Seite Richtung Unterstadt stelle eine 
Gefahr dar. Es müsse eine Maßnahme 
getro?en werden. Gem. Rückmeldung 
vom BGV, Badischer Gemeinde-Versi-
cherungs-Verband, ist die Situation er-
kennbar. Der Bordstein hebt sich nicht 
nur in der Form sondern auch in der 
Farbe von dem (roten) Radweg und der 
dunkleren Fahrbahn ab.

Stadt Meersburg, Bodenseekreis 

2. Änderung der Rechts- 
verordnung der Stadt Meers-
burg vom 28.10.2003 über die 
Festsetzung der Gebühren für 
das Parken auf ö&entlichen 
Straßen und Plätzen 
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in der Fassung vom 
24. Juli 200o, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Dezember 2015, hat der Gemeinde-
rat der Stadt Meersburg am 30. Mai 2017 fol-
gende zweite Änderung zur Rechtsverord-
nung der Stadt Meersburg vom 28. Oktober 
2003 über die Festsetzung der Gebühren 
für das Parken auf ö?entlichen Straßen und 
Plätzen beschlossen: 

Artikel 1 
Änderung der Rechtsverordnung 
§ 1 Parkgebühren 
Die Gebühren für das Parken auf Plätzen mit 
Parkscheinautomaten der Stadt Meersburg 
betragen: 
in der Parkgebührenzone 1 
0,75 € je angefangene halbe Stunde 
in der Parkgebührenzone 2 
0,65 € je angefangene halbe Stunde 
in der Parkgebührenzone 3 
0,65 € je angefangene halbe Stunde 

in der Parkgebührenzone 4 
3,00 €/Tag für PKW 
5,00 €/Tag Busse 
10,00 €/Tag für Wohnmobile am Feuerwehr-
haus 
12,00 €/Tag für Wohnmobile am Kreisver-
kehr 
15,00 €/Tag für Wohnmobile Ergetenpark-
platz 
in der Parkgebührenzone 5
bis zu 3 Stunden 1,00 €, über 3 Stunden 3,00 € 
Die Gebührenp'ichtige Parkzeit beträgt 
täglich: 
a.) für PKW: 08.00 Uhr – 20.00 Uhr 
b.) für Wohnmobile: 00.00 Uhr – 24.00 Uhr 
Der Erwerb einer gültigen Parkberechti-
gungskarte entbindet den Fahrzeugführer 
von Montag bis Freitag von der Gebüh-
renp'icht. Die Gebühren für die Parkbe-
rechtigungskarten sind aus dem Gebüh-
renverzeichnis ersichtlich, welches dieser 
Rechtsverordnung als Anlage beigefügt ist. 
 
§ 2 Parkgebührenzonen 
Die Parkgebührenzone 1 umfasst den ge-
samten Fähreparkplatz und die Uferprome-
nade bis zum Kreisverkehr bei der Therme. 
Die Parkgebührenzone 2 umfasst alle Park-
plätze im Bereich der Uferpromenade ab 
dem Kreisverkehr Therme bis zum städt. 
Seglerhafen, außer der Parkplätze für die 
Meersburg Therme. Die Parkgebührenzone 
3 bildet das Gebiet innerhalb der gesamten 
Altstadt einschließlich folgender Straßen 
und Plätze: Bleiche- und Kirchplatz, den 
Sommertalparkplatz und die beiden un-
teren Decks des Parkhauses in der Stefan-
Lochner-Straße. Die Parkgebührenzone 4 
umfasst die Parkplätze am Allmendweg und 
den Ergetenparkplatz, die Parkgebührenzo-
ne 5 den Töbeleparkplatz. 
 
Artikel 2 
Inkrafttreten 
Diese 2. Änderung tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tre-
ten die gegenstandslos gewordenen Be-
stimmungen der Rechtsverordnung vom 
28.10.2003 außer Kraft. 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
auf Grund der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser 
2. Änderung der Rechtsverordnung wird 
nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser 2. 
Änderung der Rechtsverordnung gegen-
über der Stadt geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Ö?entlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der 2. Änderung der 
Rechtsverordnung verletzt worden sind. 
 
Ausgefertigt: 
Meersburg, den 31.05.2017 

Robert Scherer 
Bürgermeister 

In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern: 
 

12. Juni 
Judith Schä|er 
70. Geburtstag 

Im Namen der Stadt Meersburg 
 gratuliert Bürgermeister Robert Scherer 

allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz  
herzlich und wünscht alles Gute. 

 
 
 

Nordic-Walking 
Am 29.05.2017 traf sich die von Herr Jat-
zenko (stell. Sprecher des Helferkeises Asyl 
Meersburg) ins Leben gerufene Nordic-
Walking-Gruppe das erste Mal zu einem 
gemeinsamen Training. Trotz Beginn des 
Fastenmonats Ramadan nahmen neben 
Helfern des Helferkreises und Bürgern von 
Meersburg auch Flüchtlinge teil. 
Nach ein paar Aufwärmübungen und der 
Übung mit den Stöcken, konnte nach einer 
halben Stunde die erste Runde gestartet 
werden. Den teilnehmenden Personen war 
der Spaß und die Freude anzusehen. 
Die Idee zu dieser gemeinsamen Aktion von 
Flüchtlingen und Bürgern kam Herr Jatzen-
ko im April und wurde spontan umgesetzt 
und wie man sehen konnte, kam diese sehr 
gut an. 
Die Walking-Aktion *ndet ab nun 4 Mal wö-
chentlich statt, wobei die Teilnahme variabel 
ist und je nach Zeit, Lust und Bedarf daran 
teilgenommen werden kann. 
Weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. Bei Interesse set-
zen Sie sich bitte mit Herrn Jatzenko, Helfer-
kreis Asyl Meersburg 07532/8080291 oder 
Frau Möglich, Abt. Familie, Bildung, Soziales, 
07532/440 122 in Verbindung. 

 

 
 

Wochenmarkt
Am Freitag wird in der Zeit von 08.00 - 
12.00 Uhr auf dem Marktplatz der Wo-
chenmarkt abgehalten. 
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Biomüll: Bezirk A  09.06.2017 
Biomüll: Bezirk B  10.06.2017 
Gelber Sack: Bezirk A  16.06.2017 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig   16.06.2017 
Gelber Sack: Bezirk B  17.06.2017 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig    17.06.2017 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  

Ö&nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto?e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen *nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto?e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö?entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö?entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
 

Zu Verschenken: 
t� Entsafter  Tel: 495880
t� Schallplatten, Kleiderschrank (Fichte, 

mit Schiebetüren), kleiner Eichentisch, 
Bücher, aufklappbares Solarium, Me-
tall-Weinständer, Lautsprecher, Kopf-
hörer, diverse Werkzeuge, Langlauf-
skier, Bilder, Geschirr, Fotoapparate, 
Stehlampen, Puppen, Vasen und Krüge 
Zinn-Teller und Becher, CD´s  Tel: 1004

t� Kühlschrank „Goldstar“, 100% FCKW-
frei, Eingangsleistung 50 W, Nutzinhalt 
46 Liter, Abmessung B: 44 cm, T: 45 cm, 
H: 50 cm, guter Zustand, wenig ge-
braucht  Tel: 6538

 

 

Aktionen und Events  
im Juni 2017 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-

lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o?en. 
 
12.06.2017 Gemischte Sauna! 
 
14.06.2017 Vortragsreihe „Gesunde Le-
bensführung“ 
Kostenloser Vortrag mit der Referentin Ros-
marie Bräuer. 
Thema: „Gewichts-Balance: Fettverbren-
nung - welche Lebensmittel & Fakten hier 
wichtig sind“ 
Um 17.30 Uhr in der Saunalounge. Bei Teil-
nahme erhalten Sie eine Zeitgutschrift von 
20 Min. 
 
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
 
Frei- und Strandbad Meersburg (13. Mai bis 
15. September) 
 
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Freibad 
ab 7.30 Uhr 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö?entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-
ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
 
16. Juli 2017 12-Stunden-Schwimmen 
Die Meersburg Therme und die DLRG Orts-
gruppe Meersburg freuen sich auch in die-
sem Jahr auf begeisterte Schwimmer, die 
sich bei jeder Witterung ins Wasser wagen. 
Seien Sie dabei wenn es wieder heißt: 
Schwimmen für den guten Zweck – jeder 
Meter zählt! 
Das 7. Meersburger „12-Stunden-
Schwimmen“ ?ndet am Sonntag, 16. Juli 
2017 von 07.00 bis 19.00 Uhr statt. 
 
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
 
 
 
 

Arbeiten, wo

andere Urlaub machen...

Alle Infos auf www.meersburg-therme.de

Uferpromenade 10-12 · 88709 Meersburg
Tel. +49 (0) 75 32 / 440-28 50 · Fax +49 (0) 75 32 / 440-28 99
info@meersburg-therme.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Voll- und Teilzeit 

oder als Aushilfskräfte (m/w):

• Rettungsschwimmer
• Servicemitarbeiter Reinigung
• Masseur
• Rezeptionist
• Restaurantfachkraft
Der Umgang mit Menschen macht Ihnen Spaß und Sie arbeiten gerne in einem jungen

motivierten Team? Sie haben kein Problem für unsere Gäste in Wechselschichten, am Wo-

chenende und an Feiertagen da zu sein? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen

unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung.

Veranstaltungen  
von 08. – 15.06.2017 
Donnerstag, 08. Juni 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A?enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre?punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) Teilnahme 2,50 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte kostenlos 
10:00 Uhr Auf den Spuren von Wein- und 
Stadtgeschichte mit Weinverkostung. Er-
leben Sie mit uns einen Stadtrundgang 
der Genüsse - des Weines und der Kultur. 
Tre?punkt: Gästein formation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 10:00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
8,00 €. mind. Teilneh merzahl: 5. Voranmel-
dung erforderlich. 

11:00 Uhr Schlosskostümführung für 
Kinder unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürstbischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schloss kostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit). Tre? punkt: Kasse Neues Schloss 
Meersburg. Kosten: 3,50 € 
17:00 Uhr Kellerweinprobe Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außergewöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 7,00 € 
18:00 Uhr Fachkundige Spargelführung 

auf den Spargelfeldern und Spargelkostpro-
be auf dem Wein- und Spargelhof Volz, All-
mendweg 8. Kosten: 19,00 € zuzüglich Ge-
tränke. Anmeldung bis zum Vorabend unter 
Tel. 07532/2632, min des tens 10 Teilnehmer 
 
Freitag, 09. Juni 
08:00-12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
15:15 – 19:00 Uhr Weinpröble auf dem 
See Genießen Sie auf dem Kursschi? MS 
Überlingen die einzigartige Bodenseeland-
schaft rund um den Überlinger See. Dazu 
edle Weine des Winzer vereins Meersburg 
und unterhaltsame Blasmusik der Hersberg-
Musikanten. Ort: BSB Schi? MS Überlingen. 
Kosten: 36,00 €, Tickets nur über BSB Schal-
ter erhältlich 



15

Donnerstag, den 8. Juni 2017 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

17:00 Uhr Weinwandern mit allen Sinnen 
Nach einem Besuch im vineum bodensee 
wandern wir über den Weinkundeweg zum 
Rebgut Haltnau, zum Abschluss gibt es eine 
Weinprobe mit Vesper. Kosten: 25,00 €, 24,00 
€ mit Gästekarte
Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Anmeldung beim Rebgut Haltnau (Tel: 
07532/9732) erforder lich 
19:30 Uhr Lieder ohne Worte Klavier-
konzert mit Andreas Mühlen. Augustinum 
Meersburg, Galerie 'ur. Eintritt frei 
 
Samstag, 10. – Sonntag 11. Juni 
Belebte Burg auf der Meersburg Beleb-
te Burg mit variierenden thematischen 
Schwerpunkten.
Mittel alterliches Leben in den uralten 
Museum sräumen der Burg! Während der 
„Belebten Burg“ darf der Burgbesucher 
mehr sein als nur Zuschauer. Die Akteure 
leben ihre Rolle voller Begeisterung und ge-
ben gerne Antwort auf die Fragen zu ihrem 
Hobby. Interressierte Besucher können so 
viel erfahren über die damaligen Lebens-
umstände und Lebensgewohnheiten, über 
manches heute verschwundene Handwerk 
und über die Handhabung alter, längst 
vergessener, Gebrauchsgegenstände des 
täglichen Bedarfs. Es gelten die normalen 
Eintrittspreise in die Burg, ohne einen zu-
sätzlichen Aufschlag. 
 
Samstag, 10. Juni 
14:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre?punkt: Gäste information, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre?-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
 
Sonntag, 11. Juni 
11:00 Uhr Ö&entliche Führung durch 
das VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre?-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Ö&entliche Führung durch 
das VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
16:00 Uhr „Farben im Barock“ Sonderfüh-
rung im Neuen Schloss. Bei der Führung 
„Purpur, Gold und Kobaltblau“ durch das 
Neue Schloss Meersburg werden Hinter-
gründe und Voraus setzungen für die Ma-
lereien thematisiert so z.B. was zur Herstel-
lung von „Farben“ nötig war, wie „Farben“ 
verwendet wurden und auch welche Wir-
kung sie erzeugen. Kosten: 10,00 €, (inkl. 
Schlosseintritt), mit Meersburg-Card 9,00 €, 
erm. 5,00 €, Familien 25,00 €. Eine telefoni-
sche An meldung im Schloss ist er forderlich. 
Tel: 07532/8079410 

17:30 – ca. 20:30 Uhr Ein Abend im Para-
dies Ein paradiesischer Abend in den Gärten 
der Bibelgalerie und des Neuen Schlosses 
im Rah men der Veranstaltungsreihe: Lange 
Nacht der Bodenseegärten. Ort: Bibel- und 
Kräutergarten der Bibelgalerie, Kirchstraße 4, 
Terrasse und Tee häuschen des Neuen Schlos-
ses Meersburg, Schlossplatz 12. Anmeldung 
erforderlich | be grenzte Personenzahl | € 18,00 
inkl. Verzehr. An meldung unter: Tel. 7532/5300 
oder kontakt@bibelgalerie.de 
 
Montag, 12. Juni 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung 
durch die Weinberge zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung, 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Tre?punkt: Infopunkt 
am Wein- und Kulturzentrum, Kronenstraße. 
Kosten: 3,00 Euro 
 
Dienstag, 13. Juni 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahl bauten Der Weg ist nicht kinderwa-
gentauglich. Geführt wird nur der Hinweg. 
Der Rückweg ist auch mit dem Schi? oder 
Bus möglich. Tre? punkt: Gästeinformation, 
Kirchstraße 4, Kosten: 2,50 €, kostenfrei mir 
Bürger- oder Gäste  karte 
17:00 Uhr Kellerweinprobe Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außer ge wöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürger karte 7,00 € 
19:30 Uhr Irritationen – Illusionen Vernis-
sage zur Werkschau der Malerin Martina Fi-
scher. Augustinum Meersburg, Theatersaal. 
Eintritt: 4,00 €, Gäste 6,00 € 
 
Mittwoch, 14. Juni 
10:30 Uhr Kinderstadtführung Dauer ca. 
1,5 Std., ab 6 Jahre. Teilnahme der Eltern bei 
der Kinderstadtführung ist nicht möglich, es 
*ndet aber zeitgleich eine Stadtführung für 
Erwachsene statt. Tre?punkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4. Die Teilnahme für Kinder 
ist kostenfrei. 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre?punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre?-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr Fröhlicher Silberkreis 
Seniorennach mittag. Martin-Luther-Haus, 
von-Laßberg-Straße 
17:00 Uhr Kellerweinprobe Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außergewöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 7,00 € 

Fronleichnam, 15. Juni 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für 
Kinder unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürstbischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schloss kostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit). Tre? punkt: Kasse Neues Schloss 
Meersburg. Kosten: 3,50 € 
11:00 Uhr Ö&entliche Führung durch 
das VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre?-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Ö&entliche Führung durch 
das VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
17:00 Uhr Kellerweinprobe Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außergewöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 7,00 € 
18:00 Uhr Fachkundige Spargelführung 
auf den Spargelfeldern und Spargelkostpro-
be auf dem Wein- und Spargelhof Volz, All-
mendweg 8. Kosten: 19,00 € zuzüglich Ge-
tränke. Anmeldung bis zum Vorabend unter 
Tel. 07532/2632, min des tens 10 Teilnehmer 
 
*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Ö&nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag / Sonntag / 
Feiertage  10:00 – 14:00 Uhr 
 
 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
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Café im Tre& mit den folgenden Themen 
(weitere Infos:  siehe O&enes Café unter 
ständige Angebote)
Datum Thema von 9.30 – 11.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stolba 
13.06. Typisch Junge, typisch Mädchen – gibt 

es trotz moderner Erziehung angebo-
rene Unterschiede? 

20.06.  KEIN CAFE im TREFF – Fortbildung 
27.06.  Rund um´s Thema Vorlesen - Welche 

Bilderbücher sind ab welchem Alter 
geeignet? 

 
Ständige Angebote: 
 
Betreuungsgruppe für Kinder 
von 1,5 bis 3 Jahren 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre?. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre? - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientre?-meers-
burg.de 
 
 
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre? 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Tagesp'ege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali*zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre?. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
 
Familienhebamme im Tre& 
Die Sprechzeiten *nden von 9.00 bis 10.30 
Uhr statt. Nächste Termine: 6.6., 4.7. Weitere 
Termine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
 
O&enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre? mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – 
Tel. 414042 oder per Mail an 
turnen@familientre?-meersburg.de 

Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientre?. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 
 
Spielegruppe Rasselbande (Jahrgang 
2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre?. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
 
Spielegruppe Wirbelwind (Jahrgang 
2016) 
Montags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Fa-
milientre?. 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter – 
Tel.: 4458085 
 
Lauftre& 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre?punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
 
Fachlich begleiteter 
Schwangeren- und Babytre& 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fami-
lientre?. Bei Interesse bitte unbedingt bei 
der Kursleitung melden. Ihre Ansprech-
partnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
 
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre&: www.familientre&-meersburg.de 

Frauengemeinschaft  
Meersburg 

„Der Liebe Gottes sicher sein“ 
unter dieser Zusage fand am vergangenen 
Mittwochabend in der idyllisch gelegenen 
Wallfahrtskapelle in Baitenhausen die letz-
te Maiandacht im Marienmonat statt. Über 
die große Beteiligung der Gläubigen aus 
der Seelsorgeeinheit Meersburg und dar-
über hinaus freute sich das Liturgie-Team 
der Frauengemeinschaft Meersburg ganz 
besonders, das traditionell mit berührenden 
Texten, einfühlsamen Gebeten sowie schö-
nen Marienliedern die Andacht, in deren 
Mittelpunkt der Lob Mariens stand, im Mit-
einander feierte. 
Maria hat sich Gott ganz anvertraut. Als jun-
ge Frau wird sie schwanger, bevor sie verhei-

ratet ist und gerät damit in große Gefahr, aus 
der Gesellschaft ausgeschlossen zu werden. 
Kaum hat sie ihren Sohn zur Welt gebracht, 
muss sie auch schon vor Menschen 'iehen, 
die ihn töten wollen. Uneingeschränkt hat 
sie JA gesagt zu dem, was Gottes Plan war 
– mit allen Konsequenzen, die dieses JA für 
ihr Leben hatte. Sie war sich seiner Liebe si-
cher und wusste, dass sie ihren Weg auch in 
schwerer Zeit voll Vertrauen gehen konnte. 
Hand in Hand, vereint als Gottes geliebte 
Kinder reichten sich weit mehr als fünfzig 
Gläubige an diesem Abend solidarisch die 
Hände und beteten gemeinsam, das Gebet 
das alle Christen auf der ganzen Welt verbin-
det und schauten auf die Frau, die ganz das 
Gefäß des Heiligen Geistes ist. So konnte sie 
der Welt die „gebenedeite Frucht ihres Lei-
bes“ bringen: Christus! 
Durch dieses „Miteinander Zusammenste-
hen und gemeinsam Fürsprachehalten“ so-
wie bei einem anschließenden guten Vesper 
und Gläschen Bodenseewein im Landgast-
haus Grüner Berg wurde sich rege & fröhlich 
über Gott und die Welt ausgetauscht. 
„Gemeinde-Leben“ bekam erneut ein wun-
derbares Gesicht. 
Pfarrer Schneider stellte dem kfd-Team die 
ausdrucksstarken Figuren „Maria und Josef“, 
die er am 1. Mai anlässlich seines 50. Ge-
burtstag geschenkt bekam, zur Verfügung. 
Ein dickes Vergelts-Gott! 

Voller Dankbarkeit und mit einem Segen, 
dass Gott unser Herz dazu bewegen immer 
wieder neu aufzubrechen und uns uner-
müdlich für ein menschenwürdiges Leben 
– überall auf der Welt - einzusetzen möge, 
verabschiedete die 1. 
Vorsitzende, Christa Hübner, alle Teilneh-
menden und freut sich gemeinsam mit dem 
kfd-Team auf weitere Andachten und Aktivi-
täten. 
Schön, wenn auch Sie bei unserer nächsten 
Veranstaltung dabei sind! 
 
Sonnige Herzensgrüße 
Christiane Bosch-Schrapp 
(Schriftführerin) 
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Hallo liebe Oldtimerfreunde, 
ein Teil der Oldtimerfreunde hat vom 25.05. 
– 28.05.2017 ein verlängertes Wochenende 
in Menaggio am Comer See verbracht. Ulli 
Lüdke hat für 18 Personen eine wunder-
schöne Villa mit großer Terrasse und Jacuzzi, 
direkt am See mit Sicht auf See und Berge 
buchen können. Wie immer haben wir alle 
wieder sehr unterhaltsame und humorvolle 
Tage miteinander erlebt. 

 
Egon und Gina Tauscher haben eine sehr 
schöne Strecke, vorwiegend über Landstra-
ßen ab Daisendorf rund um den Überlinger 
See über Konstanz, Säntis, Chur, Via Mala-
Schlucht, Splügen-Pass, Chiavenna bis Me-
naggio zu unserem Feriendomizil ausgear-
beitet und in einem Roadbook festgehalten. 
Insgesamt waren es 354 km einfach, für die 
wir knapp 9 Stunden benötigten. Dank Boris 
Mahl, der Spaghetti Bolognese mitgebracht 
hat, hatten wir am ersten Tag ein leckeres 
Abendessen. 
 
Leider war das Haus, nicht wie ursprünglich 
in der Anzeige zugesichert, behindertenge-
recht. 
Der Freitag stand zur freien Verfügung. Ei-
nige sind mit dem Schnellboot nach Como 
gefahren oder haben Menaggio zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad erkundet. Abends gab es 
Pizza. 

Am Samstag führte eine Rundfahrt um den 
Luganer See bis zum Aussichtspunkt Ballo-
ne d, Italia. Nach einem ausgiebigen Mittag-
essen ging es wieder zurück nach Menaggio. 
Am letzten Tag haben einige die Gelegen-
heit wahrgenommen und die kostbaren 
und wertvollen Auto-Exponate in der Villa d` 
Erba, bzw. d` Este in Cernobbio besichtigt, 
u.a. den teuersten Neuwagen der Welt, eine 
Einzelanfertigung, ein Rolls Royce Sweptail. 
 
Die Rückfahrt war nicht stressfrei. Auf Grund 
des verlängerten Wochenendes standen ei-
nige wegen des Rückreiseverkehrs längere 
Zeit im Stau. 

Leider hat ein Oldtimer, der bis dahin alle 
Bergpässe und Strecken mühelos gemeis-
tert hatte, auf der Autobahn bei Bellinzo-
na den Geist aufgegeben und wurde vom 
ADAC wegen der vielen anderen Pannen nur 
bis zur nächsten Raststätte abgeschleppt. 
Fahrer und Beifahrer mussten daher in Bel-
linzona übernachten. Am Montag haben 
2 Mitglieder einen Hänger organisiert, das 
Auto und die beiden in Bellinzona abgeholt. 
 
Insgesamt kam unser Domizil und die Aus-
fahrten bis auf die aufgeführten Mängel 
wohl gut bei den meisten an, was für eine 
Wiederholung im nächsten Jahr sprechen 
würde. Dann schauen wir mal, ob wir das 
wiederholen werden. 
 
Das nächste reguläre Tre&en ?ndet statt 
am Freitag den 09.06.2017 um 19:00 Uhr 
bei Günter Degenhart in seinem Refugi-
um in Daisendorf, Meersburger Str. 20. 
 
An diesem Abend wollen wir grillen. Jeder 
möge daher sein Grillgut und Beilagen mit-
bringen. Getränke stehen wie immer bereit. 
 
Oldtimerfreunde Meersburg e.V. 
 
 

Volksradfahren 
am Sonntag, 18.06.2017 
in Meersburg-Baitenhausen 
 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein. Start 
und Ziel ist das Dorfgemeinschaftshaus in 
Baitenhausen. Von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
können Sie starten und 2 ausgeschilderte 
Strecken mit einer Länge von 15 km bzw. 30 
km gemütlich abradeln. Die Strecken sind 
nicht anstrengend und für jung und alt ge-
eignet. 
Die Startgebühr beträgt € 3,50 für Erwach-
sene und € 2,50 für Kinder und Jugendliche. 
Hierin enthalten ist eine Auszeichnung in 
Form einer Medaille oder eines Gebrauchs-
gegenstandes. 
Ohne Auszeichnung beträgt die Startgebühr 
für Erwachsene € 2,50, für Kinder € 1,00. 
Die ersten 3 teilnehmerstärksten Gruppen 
erhalten im Rahmen der Siegerehrung um 
ca. 14.30 Uhr einen Pokal. Die stärkste Grup-
pe wird zusätzlich mit einem Wander-Pokal 
ausgezeichnet. Ebenfalls werden der jüngs-
te Selbstfahrer und der älteste Teilnehmer 
mit einem Sonderpreis geehrt. 
Die Bewirtung in Form von frischen Salaten, 
Wurst und Steaks mit Pommes, Ka?ee und 

Kuchen *ndet wieder in bewährter Weise 
von 10.30 bis 16.00 Uhr statt. 

Auf Ihren Besuch freut sich das Team 
des RV Wanderlust 
Schiggendorf-Baitenhausen e.V. 
 
 

Abteilung Fußball
SC Markdorf II – 
TuS Meersburg I  6:0 (2:0) 
Torschützen: Diesmal leider keine Meersbur-
ger 
Zum vorletzten Auswärtsspiel der Saison traf 
der TuS auf die Reserve des SC Markdorf, die 
mit einem Sieg die Meisterschaft *x machen 
wollte. Entsprechend engagiert begannen 
die Gastgeber und kamen bereits von Be-
ginn an zu Möglichkeiten. Die Burgenstäd-
ter, mit zahlreichen angeschlagenen Spie-
lern angetreten, kamen nach 10 Minuten 
besser ins Spiel und konnten sich durch L. 
Bühler ebenfalls eine erste Torchance er-
arbeiten. Doch im Gegenzug konnten die 
Gastgeber sich mit einem Angri? über die 
rechte Seite durchsetzen, Torhüter J. Bieger 
den Ball nur abprallen lassen und ein geg-
nerischer Spieler konnte in der 11. Minute 
aus kurzer Distanz zur Führung verwandeln. 
Im Anschluss entwickelte sich ein ausgegli-
chenes Spiel mit leichten Chancenvorteilen 
für die Platzherren. Die besten Chancen für 
die Gäste hatten L. Bühler und B. Stett. In der 
32. Minute 'og ein Freistoß von P. Moll an 
Freund und Feind vorbei und landete am In-
nenpfosten. Im Gegenzug kombinierten die 
Markdorfer über die linke Seite und konnten 
in den Rückraum 'anken, wo ein gegneri-
scher Stürmer aus 10 Metern locker zum 2:0 
erhöhen konnte. Bis zur Halbzeit ergaben 
sich keine weiteren Torchancen. 
In den ersten 10 Minuten der zweiten Halb-
zeit konnten der TuS die Gastgeber noch wei-
testgehend vom Tor fern halten. Allerdings 
erfolgten zwei verletzungsbedingte Wechsel 
auf Seiten des TuS und der SCM erhöhte den 
Druck deutlich. Die logische Konsequenz war 
der Gegentre?er in der 63. Minute: Ein gegne-
rischer Stürmer konnte sich durchsetzen und 
den Ball in den Rückraum passen, von wo aus 
ein Mittelfeldspieler den Ball wiederum aus 10 
Metern einschieben konnte. Danach war es 
vor allem Torhüter J. Bieger zu verdanken, dass 
keine weiteren Tore *elen, da er sich mit zahl-
reichen Paraden auszeichnen konnte. In der 
75. Minute konnten sich die Gastgeber wieder 
nahezu unbedrängt in den 16er kombinieren, 
und ein gegnerischer Stürmer konnte aus 10 
Metern aus abseitsverdächtiger Position tref-
fen. Ebenfalls aus abseitsverdächtigter Positi-
on konnten die Gastgeber nach einer Flanke 
über die linke Seite in der 82. Minute aus 5 Me-
tern zum 5:0 erhöhen. Der Schlusspunkt folgte 
in der 86. Minute, nachdem von der rechten 
Seite wiederum unbedrängt ge'ankt werden 
und ein gegnerischer Stürmer aus kurzer Dis-
tanz zum 6:0 einköpfen konnte. Fazit: Eine völ-
lig verdiente Niederlage für die Burgenstädter. 
Für das nächste Spiel gilt es zu ho?en, dass die 
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angeschlagenen Spieler wieder *t werden, 
und eine schlagkräftige Mannschaft auf dem 
Platz steht, um Trainer Ch. Meyer im letzten 
Heimspiel einen würdigen Abschied zu berei-
ten. Dank an Spielberichter S. Keller! 
 
Das Training der ersten Mannschaften *ndet 
immer wie folgt um 19:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt: 
Vor Samstagsspielen (Heimspielen) der ers-
ten Mannschaft dienstags und donnerstags. 
Vor Sonntagsspielen (auswärts) der ersten 
Mannschaft montags, mittwochs & freitags. 
Die zweite Mannschaft trainiert immer 
dienstags um 18:30 Uhr und mittwochs um 
19:30 Uhr. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
 
Die Spiele dieser Woche zum Saisonab-
schluss in den Kreisligen B & C: 
Kreisliga B: 
Sonntag, 11.06.17, 13:00 Uhr: 
Spfr. Ittendorf-Ahausen – TuS Meersburg I 
Kreisliga C: 
Sonntag, 11.06.17, 10:30 Uhr: 
SG BKB/Gallmannsweil II – TuS Meersburg II 
 
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
ho?en auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
 
Sommerpause - Trainingsauftakt 
Mit Abp*? der Spiele am zweiten Juniwo-
chenende werden die aktiven Fußballer 
des TuS ihre Runden abschließen und sich 
in die kurze Sommerpause begeben. Der 

Trainingsauftakt zur neuen Spielzeit ist am 
Freitag, den 14.07.17, um 19:00 Uhr. Details 
werden an dieser Stelle rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
 
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne *nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
 
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg *n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
 
Bambinitraining läuft wieder 
Nachdem nun die Temperaturen wieder 
wärmer geworden sind, läuft auch das Trai-
ning unserer Jüngsten, der Bambinis wieder. 
Unter der bewährten Anleitung von Altmeis-
ter Reinhard „Bu?y“ und Simon Keller *ndet 
das Bambinitraining immer mittwochs von 
17:00 – 18:00 Uhr auf den Sportanlagen 
im Sommertal statt. Interessierte Kinder, 
die Spaß in der Gruppe und mit dem Ball 
haben möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Schaut einfach mal vorbei! 
 

 

VdK Ortsverband Meersburg 
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK Orts-
verbands Meersburg 
Am Samstag, den 24. Juni 2017 *ndet unser 
Jahresaus'ug statt. 
Der Aus'ug führt in den Schwarzwald. 

Abfahrtszeiten: 
7.00 Uhr Schützen Bushaltestelle 
7.10 Uhr Letzter Heller Bushaltestelle 
7.20 Uhr Daisendorf Altes Rathaus 
 
Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn 
sich viele Mitglieder und Freunde anmelden 
würden. 
 
Anmeldung bei Vorstand Fridolin Ruther 
Telefon 5147 
 

Einladung zum 10-jährigen Jubiläum der 
Magischen Säule, Hafenmole Meersburg 
Vor 10 Jahren wurde die Magische Säule des 
Künstlers Peter Lenk feierlich enthüllt. 

Seitdem wird die Säule mit den vielen Ge-
schichten von Meersburger Persönlichkei-
ten von Gästen aus nah und fern bewundert. 
Der Verschönerungsverein nimmt das Jubi-
läum zum Anlass, zusammen mit Freunden 
des ehemaligen „Förder-Vereins Hafenmole“ 
eine Feier an der Magischen Säule zu veran-
stalten. 

Termin: 11 Juni 2017 ab 14.00 Uhr Um 14.00, 
15.00 und 16.00 Uhr *nden Führungen statt. 
Alle Bürger und Gäste sind herzlich dazu ein-
geladen, mitzufeiern. 
 
Michael Schülke 
1.Vorsitzender 
Verschönerungsverein 1872 Meersburg e.V. 
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Rathaus geschlossen 
Aufgrund des Brückentages ist das Rat-
haus am Freitag, 16.06.2017 geschlossen. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung! 
  
Bürgermeisteramt 

 
 
 

 

Mülltermine 
Samstag, 10.06.2017 (!!) 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo?- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Freitag, 16.06.2017 (!!) 
Gelber Sack 
 
Samstag, 17.06.2017 (!!) 
Restmüll 
 
Dienstag, 20.06.2017 
Papier 
 
Freitag, 23.06.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo?- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Freitag, 30.06.2017 
Restmüll (4-wöchig) 

Einsatz der Kehrmaschine 
Am Dienstag, 13.06.2017 wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 

2. Hagnauer Seelauf 
am Samstag, 24. Juni 2017 
- Helfende Hände gesucht. 
Die Premiere des Hagnauer Seelaufs im 
vergangenen Jahr war mit über 300 Läu-
fern bei strahlendem Sonnenschein ein 
voller Erfolg. Wir freuen uns daher auf 
die zweite Veranstaltung am Samstag, 
24. Juni 2017. In diesem Jahr wird es zu 
den 5 und 10 km Läufen/Nordic Walking 
noch eine Halbmarathondistanz geben. 
Bei so einer großen Veranstaltung wer-
den helfende Hände dringend benötigt 
und sind Gold wert. 

Daher freuen wir uns sehr über freiwillige 
Helfer die uns bei dieser Veranstaltung 
unterstützen möchten, sei es als Stre-
ckenposten, bei der Gepäckannahme 
oder ähnliches. Egal ob alt oder jung, wir 
freuen uns über helfende Hände jeden 
Alters. 

Sollten Sie Interesse haben und als Hel-
fer zum Gelingen des Hagnauer Seelaufs 
beitragen wollen, dann freuen wir uns 
auf Ihre Rückmeldung bei der Tourist-
Info Hagnau, Carolin Karrer, Tel. 07532-43 
00 43 oder karrer@hagnau.de. 

 

Veranstaltungen
Mittwoch, 07.06.2017 
16:00 Uhr Upcycling: Großmutters La-
vendelöl tri&t digitale Farbkopie / Ste] 
Brockschläger, brodesign 
Lavendeldruck ist eine sehr einfache, aber 
e?ektive Technik, um Bilder oder Texte auf 
Sto? zu übertragen. Wir fertigen im Work-
shop Kissenhüllen mit Hagnauer Motiven 
und Zitaten aus der Ausstellung „Bemer-
kensWERTe“ Bitte mitbringen: 1 Borsten-
pinsel 1 kleiner Lö?el es kann Material 
zum Bedrucken mitgebracht werden, z.B. 
Baumoll-T-Shirt 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö&nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt:
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 

Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 

Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 


